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Belgien, Dänemark, Finnland, 
Frankreich, Litauen, Öster-
reich, Luxemburg, Nieder-
lande, Ungarn, Großbritannien 
und Zypern an der europäi-
schen Bürgerinitiative gegen 
die Atomenergie. Dazu gehö-
ren nationale Unterorganisa-
tionen des Netzwerks ,Friends 
of the Earth Europe' sowie 
weitere atomkritische Organi-
sationen wie das französische
Bündnis ,Sortir du Nucléaire'.

Weitere Informationen im Inter-
net unter www.bund.net und 
www.my-voice.eu 

Tschernobyl-Folgen

Weiterhin 
Tschernobyl-
Folgekosten
auch in 
Deutschland
Die Auswirkungen der Reak-
torkatastrophe von Tscherno-
byl sind auch 26 Jahre danach 
noch immer zu spüren. So ist 
das Fleisch vieler Wildschwei-
ne noch immer mit mehr als 
600 Becquerel Radiocäsium 
pro Kilogramm belastet und 
darf deshalb bis heute nicht in 
den Handel gebracht werden. 
Im Jahr 2011 zahlte der Bund
dafür an die Jäger 620.000 
Euro Entschädigung. Dieser 
Betrag ist höher als diejenigen 
in den zehn Jahren zuvor. Das 
geht aus einer Antwort des 
Bundesumweltministeriums 
auf eine Anfrage der Grünen
Bundestagsfraktion hervor. 
Insgesamt wurden demnach 
seit 1986 rund 239 Millionen 
Euro ausgezahlt.

Die Entschädigungssumme ist 
vor allem deshalb gestiegen, 
weil der Wildschweinbestand 
zunimmt, wird erklärt. Wild-
schweinfleisch ist teilweise 
noch immer stark belastet, 
weil die Schweine, zumindest 
in bestimmten Regionen und 
zu bestimmten Zeiten, bevor-
zugt Pilze und Hirschtrüffel 
fressen, in denen sich radio-

aktives Cäsium 137 besonders 
stark anlagert, heißt es. 

Uranbergbau

Schutzgebiet in 
Tansania soll 
Uranbergbau 
weichen
Im Juni 2012 trifft sich das 
World Heritage Committee 
(WHC) im St. Petersburg und 
wird unter anderem über einen 
Vorschlag der Regierung von 
Tansania beratschlagen und 
abstimmen, die Grenzen des 
Selous Game Reserve in Tan-
sania zu verlegen, um einem 
Uranbergwerk Platz zu ma-
chen.

Bisher waren bereits Explora-
tionsarbeiten inklusive Probe-
bohrungen innerhalb des Se-
lous Game Reserve (SGR) 
von der tansanischen Regie-
rung genehmigt worden. Das 
WHC hatte dies mißbilligt
und ausdrücklich betont, daß 
der Status des SGR als Word 
Heritage site nicht mit dem 
Bergbau kompatibel sei.

Die tansanische Regierung 
beabsichtigt, die Grenze des 
Selous Game Reserve verle-
gen zu lassen, um dem Mkuju 
River Uranium Project der 
russischen ARMZ, Tochter 
von ROSATOM, und der ka-
nadischen Firma UraniumOne 
den Weg zu ebnen.

Einschlägige Erfahrungen mit 
Uranbergbau und Uranberg-
bau-Unternehmen und wissen-
schaftliche Tatsachen und Ar-
gumente machen deutlich, daß 
ein Uranbergwerk auch nur in 
der Nähe der World Heritage 
site Selous Game Reserve eine 
akute Gefahr für dieses 
Schutzgebiet und auch für den 
angrenzenden Selous-Niassa 
Wildlife-Protection Corridor 
zum Niassa Schutzgebiet in 
Mosambik darstellt.
Weitere Informationen und eine 
Petition zum Unterzeichnen unter 
www.uranium-network.org 
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